Haruko Mizoguchi aka Haco (JP), geb. 1963, ist Vokalistin, Komponistin und Textdichterin, Multiinstrumentalistin und Klangkünstlerin. 2002 begann sie, eine auf vier Jahre angelegte Serie von „View Masters“-Vorträgen, -Konzerten und -Workshops im Aka Rengo Soko („Klinker-Lagerhaus”) im Hafenviertel von Osaka zu kuratieren und produzieren. Mit ihrer einzigartigen Sensibilität hat sie ihren persönlichen Stil auf der Basis von Post-Punk, Elektroakustik, Avantgarde, Post-Rock, Umweltklängen und technologischen Geräuschen entwickelt. Sie hält häufig Vorträge und Workshops über diverse klangbezogene Themen. Haco war führendes Mitglied von After Dinner (1981-1991), einer der ersten japanischen Bands, die auch im Ausland Anhänger fand. Ihr erstes Solo-Album erschien 1995; um die gleiche Zeit begann sie Improvisationen mit kompakten Samplers, selbst gebauten elektronischen Geräten, einer elektrischen Mandoline, Perkussion und Spielzeug sowie Stimme aufzuführen. 2003 gab sie beim Festival Beyond Innocence in Osaka ihr erstes Konzert auf der „Bleistiftorgel“, einem Instrument auf Basis eines Heim-Elektronik-Kits, das zwei simple Messspitzen (+/-) verwendet, um Klänge zu produzieren.

